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13 Ausgabe A. 


Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 7 Ausgegeben Danzig, den 31. März 1928 


Inhalt. Vorläufiges Haushaltsgeſetz für das Rechnungsjahr 1928 (S. 13). — Geſetz zur Abänderung 
des Wohnungsbaugeſetzes vom 27. 3. 1925 (Geſetzbl. S. 79 ff.) in der Faſſung vom 23. 12. 1925 (Geſetzbl. S. 359/60) 
(S. 14). — Geſetz über die Beibehaltung der Umſatzſteuer (S. 14). — Geſetz über eine vorläufige Regelung der Bezüge 
der Beamten und Angeſtellten mit Ruhegeldberechtigung im Amt und im Ruheſtande ſowie der Hinterbliebenen von Beamten 
und Angeſtellten (S. 14). — Bekanntmachung betreffend das Abkommen vom 12. N 1925 zwiſchen der Freien Stadt 
Danzig und der Republik Polen über die Anwendung von Ausfuhrzöllen (Geſetzbl. S 259) (S. 16). 


12 Volkstag und Senat haben folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Vorläufiges Haushaltsgeſetz 
für das Rechnungsjahr 1928. Vom 27. 3. 1928. 
a Einziger Artikel. 
Der Senat wird ermächtigt: 
J. bis zum Erlaß eines endgültigen Haushaltsgeſetzes für das Rechnungsjahr 1928 die Verwaltung 
der Freien Stadt Danzig hinſichtlich der laufenden Einnahmen und Ausgaben auf Grund des 
Haushaltsplanes 1927 zu führen. 
II. folgende neue fortlauſende Ausgaben zu leiſten: 
A. im Haushalt Soziales und Geſundheitsweſen. 
Hygieniſches Inſtitut 


Bekämpfung der Rotzſeuche unter den Pferden Abſchnitt B III, 10 ...... 10 000 G 
Veterinärverwaltung. 
Bekämpfung der Rotzſeuche unter den Pferden Abſchnitt BV. dn. 18 000 G 


III. folgende einmalige Ausgaben zu leiſten: 
A. im Haushaltsplan der Juſtizverwaltung 
Drainagearbeiten in Lamenſtein Abſchnitt B IV, 333 2000 G 
Wegebauarbeiten in Lamenſtein Abſchnitt BIV, A l 6 000 G 
B. im Haushaltsplan für öffentliche Arbeiten 
Verbreiterung der Pflaſterbahn der Straße PEN ee, Rate), 


. my; mt ir ee E 50 000 G 
C. im Haushaltsplan der Land wirtſchaftlichen N 
Drainagen und Meliorationen (5. Rate) Abſchnitt D VII,f ....2.... 9000 G 


D. im Haushaltsplan der Finanzverwaltung 


Teil B Steuerverwaltung 
Beſchaſſung neuer Buchungs-, Schreib- Vervielfältigungsmaſchinen uſw. zur Er⸗ 

= weiterung des Maſchinenbuchungsverfahrens Abſchnitt B IV. 2. . 54 000 0 
IV. ſchwebende Schulden zur Beſchaffung von Betriebsmitteln aufzunehmen, welche in den Grenzen der 

zu I-III bezeichneten Ermächtigung liegen. 

Danzig, den 27. März 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Volkmann. 


. i 
(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 8. 4. 1928.) a 


14 


13 Volkstag und Senat haben unter Wahrung der Beſtimmungen des Artikels 56 der Verfaſſung der 
Freien Stadt Danzig folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Geſetz 
zur Abänderung des Wohnungsbangeſetzes vom 27. 3. 1925 (Geſetzbl. S. 79 ff) in der Faſſung 
vom 23. 12. 1925 (Geſetzbl. S. 359/60). 
Vom 30. 3. 1928. 
81% 

Das Geſetz zur Bekämpfung der Wohnungsnot vom 27. März 1925 in der Faſſung vom 23. 12. 1925 
wird hiermit bis Inkrafttreten eines endgültigen Wohnungswirtſchaftsgeſetzes verlängert. Vom 1. April 
1928 an wird die Wohnungsbauabgabe in der bis zum 31. März 1928 geltenden Art und Höhe weiter 
erhoben, die Lohnſummenſteuer kommt vom 1. April 1928 an in Fortfall. d 

82. 

Dieſes Geſetz tritt mit dem 1. April 1928 in Kraft. 

Danzig, den 30. März 1928. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Volkmann. 


14 Volkstag und Senat haben folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Geſetz 
über die Beibehaltung der Umſatzſteuer. Vom 28. 3. 28. 

81. 

Das Geſetz betreffend Aufhebung der Umſatz- und Luxusſteuer vom 26. Auguſt 1927 — Geſetzbl. S. 287 
— wird aufgehoben. 

8 2. 

Dieſes Geſetz tritt mit ſeiner Verkündung, ſpäteſtens aber am 31. März 1928, in Kraft. 
Danzig, den 28. März 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Volkmann. 


15 Volkstag und Senat haben folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Geſetz 
über eine vorläufige Regelung der Bezüge der Beamten und Angeſtellten mit Ruhegeldberechtigung 
im Amt und im Ruheſtande ſowie der Hinterbliebenen von Beamten und Angeſtellten. Vom 30. 3. 1928. 
i SE 
Vom 1. April 1928 ab werden gekürzt: n 
a) das Grundgehalt und die Grundvergütung der unmittelbaren Staatsbeamten und der An— 
geſtellten mit Ruhegeldberechtigung nach Maßgabe der Anlage 1; 
b) die Verſorgungsbezüge der unmittelbaren Staatsbeamten und Angeſtellten im Ruheſtande 
ſowie der Hinterbliebenen von unmittelbaren Staatsbeamten und Angeſtellten nach Maßgabe 
der Anlage 2. 
8 2. 

Die Vorſchriften des § 1 finden gemäß § 42 des Beamten-⸗Dienſteinkommensgeſetzes, § 61 des 
Beamten⸗Ruheſtandsgeſetzes und § 30 des Beamten-Hinterbliebenengeſetzes ſinngemäß Anwendung auf 
die Beamten, Ruheſtandsbeamten und Hinterbliebenen von Beamten der Gemeinden und Gemeinde⸗ 
verbände. i 

EE? 

Dieſes Geſetz tritt mit dem Inkrafttreten eines neuen Beamten-Dienſteinkommensgeſetzes außer Kraft. 

Die in dieſem Geſetz feſtgelegten Bezüge gelten nur als vorübergehende. Für die Errechnung der 
Dienſtbezüge der neuen Beſoldungsordnung bleibt dieſes Geſetz außer Betracht. 

Danzig, den 30. März 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Gehl. 
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Anlage 2. 
zu 81 — b—) 


Kürzung der Verſorgungsbezüge. 
Für die Beamten und Angeſtellten im Ruheſtande ſowie für die Hinterbliebenen von Beamten und 
Angeſtellten beträgt die Kürzung bei einem Ruhegehalt oder einem Witwen- und Waiſengeld (der 
Hinterbliebenen eines Beamten zuſammen) in Höhe von monatlich 


DIE II e — 321— 340 . 7 v. H. 
6 1 v. H. 22 Ek 
ii GC SE ER > 
AE EN, SE 2% N RER a 
1 95. 1 GE 
7700 E eg 
o 28 35 PE ee Al ge 
SE vn 4 E il 690 „ 10,5 „ 
S 45 „ P E 
SI DB: re Be, „ is, 
N 5,5 „ 881190 h 12 
o Ee 12011600 e 
SUE E 652% 1601 und darüber.. 13 „ 


der genannten Bezüge. 


Der monatliche Kürzungsbetrag iſt auf einen vollen Guldenbetrag nach unten abzurunden. 
Der Kürzungsbetrag ermäßigt ſich: 
a) für jede Perſon, für welche dem Verſorgungsberechtigten eine Einkommenſteuerermäßigung 
zuſteht (Ehefrau, Kinder, mittelloſe Angehörige), um 4 Gulden monatlich; 
b) für einen kriegsbeſchädigten Beamten oder Angeſtellten um den gleichen Betrag (a), wenn 
ihm als ſolchem eine Einkommenſteuerermäßigung zugeſtanden iſt. 


165 Bekanntmachung 


betr. das Ablommen vom 12. Auguſt 1925 zwiſchen der Freien Stadt Danzig und der Republit 
Polen über die Anwendung von Ausfuhrzöllen (Geſetzbl. 1925 Seite 259). Vom 24. 3. 1928. 


Der im $ 13 des zwiſchen der Freien Stadt Danzig und der Republik Polen am 12. Auguſt 1925 
abgeſchloſſenen Abkommens über die Anwendung von Ausfuhrzöllen vorgeſehene Austauſch der Noten hat 
zwiſchen dem Senat der Freien Stadt Danzig und der Regierung der Republik Polen am 24. März 1928 
ſtattgefunden. 

Nach § 13 des genannten Abkommens tritt das Abkommen 10 Tage nach dem Austauſch der Noten 
in Kraft. g 

Danzig, den 24. März 1928. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm Jie welowski. 


Bezugsgebühren vierteljährlich a) für das 1 für die Freie Stadt . A Ausgabe A u. B je 3,00 G, b für 
den Staatsanzeiger für die Freie Stadt Danzig Teil 1 Ausgabe Au. B je 2,25 G, c) für den Staatsanzeiger für die Freie 
Stadt Danzig Teil II 3,00 G. Beſtellungen haben bei der zuſtändigen Poſtanſtalt zu erfolgen. ür Beamte ſiehe 
Staatsanz. f. 1922, Nr. 87) Bezugspreis zu a) 1,80 G, zu b) 1,20 G. 
Einrückungsgebühren betragen für die zweigeſpaltene Zeile oder deren Raum = 0,40 Gulden. 
elegblätter und einzelne Stücke werden zu den Selbſtkoſten berechnet. 
Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Zonen, 


